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Marie Heim-Vögtlin 1845–1916

Sondermarke Marie HeimVögtlin 1845–1916

Die erste Schweizer Ärztin

Pionierin
auf allen Ebenen

1845 wurde in Bözen (AG) ein wissbegie-
riges, ungestümes Mädchen geboren: Ma-
rie Vögtlin. Sie genoss als Pfarrers tochter 
das Privileg einer Ausbildung, litt aber 
unter den herrschenden Konventionen – 
und brach mit allem.
Sie setzte durch, dass sie als erste Schwei-
zerin an der Universität Zürich Medizin 
studieren und doktorieren konnte. In 
Leipzig und Dresden bildete sie sich als 
erste Frau Europas zur Fachärztin für Ge-
burtshilfe und Frauenkrankheiten weiter 
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und eröffnete als erste Schweizer Ärztin 
eine eigene Praxis. 
Sie heiratete Prof. Albert Heim und gebar 
im damals hohen Alter von 36 Jahren das 
erste von drei Kindern. Trotz der Familie 
blieb sie zeitlebens berufstätig. 
Marie Heim-Vögtlin setzte sich in der Öf-
fentlichkeit insbesondere für die Frauen-
bildung und das Frauenstimmrecht ein. 
Sie war Mitbegründerin der Pflegerinnen-
schule Zürich, dem ersten Spital für Frau-
en in der Schweiz, das von Frauen gelei-

tet wurde. Nur etwas erreichte Dr. med. 
Marie Heim-Vögtlin vor ihrem Tod am  
7. November 1916 nicht mehr: die Integra-
tion der Ärztinnen in die Weiterbildungs-
programme der Ärzte. Dafür wurde im 
Jahr 1921 der Verband Schweizer Ärztin-
nen – heute mws medical women swit-
zerland – gegründet.
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